
70. Monetärer Workshop

Inflation, Wachstum, 
Wettbewerb – Suche nach 
Gleichgewicht und Stabilität

03./04. Dezember 2021
Online-Tagung

„Extraordinary Measures for Extraordinary Times“ 
- darauf setzen Geld- und Fiskalpolitik nicht erst 
seit der Corona-Pandemie. Schon zur Bekämpfung 
der Globalen Finanzkrise 2009 hatten Notenbanken, 
Finanzmarktaufsichten und Regierungen weltweit 
dieses Rezept verfolgt – und es auch danach nicht 
beiseitegelegt. „Die“ Wissenschaft reagiert zwiespäl-
tig. Weder haben Überschussliquidität und Geldmen-
ge bislang zu übermäßiger Inflation geführt, noch hat 
der Niedrigzins den Ruin der Banken verursacht.

13 Jahre (2009-2021) sind zu lang, um einfach nur als 
außergewöhnliche Zeit gelten zu können. Werden 
sich irgendwann wieder ‚normale‘ Verhältnisse her-
ausbilden? Keynes würde vermutlich sagen, dass der 
Zeitpunkt ‚irgendwann‘ nicht befriedigt („In the long 
run we are all dead“). Hayek könnte anmerken, dass 
wir zu wenig wissen, um die Rückkehr einer alten 
Normalität zu behaupten („Anmaßung von Wissen“). 

Das Jahresthema 2021 der Schader-Stiftung „Norma-
lität als Experiment“ regt dabei auch den Monetären 
Workshop an; wir wollen nach Erklärungen suchen. 
Wie sieht „Normalität“ heute aus? Was ist die Rolle 
und wie ist das Verhältnis von Märkten und Politik, 
um eine nachhaltige Entwicklung zu ermöglichen?
Die bestehenden Schulden- und Zinsregeln sind in 
kritischer Diskussion. Wie können Wachstum, Infla-
tion und Wettbewerb so justiert werden, dass sie be-
friedigende Antworten für die Zukunft bieten? Hierzu 
will der Workshop ein Forum für Ideen und Debatten 
bieten.

Neue Kooperation, neuer Veranstaltungsort
Wir wollen den Workshop mittelfristig in Zusammen-
arbeit mit der Schader-Stiftung in Darmstadt veran-
stalten. Der Workshop bleibt unabhängig. 
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Wir bedanken uns ausdrücklich, dass die Scha-
der-Stiftung unsere Gastgeberin sein wird, ihr Netz-
werk in den Gesellschaftswissenschaften für uns 
öffnet und auch rein technisch hervorragende Räume 
und Technik bietet. Wir wollen mit dem dezentralen 
Standort den bilateralen Austausch unter den Teil-
nehmern und Teilnehmerinnen stärken. Angesichts 
der Umbrüche auch in der Geld- und Finanzpolitik 
setzen wir wieder stärker auf aktuelle wissenschaft-
liche und finanzpolitische Kontroversen. Wir wollen 
auch Sie als Vereinsmitglieder oder Interessierte um 
Vorschläge für neue Interessierte bitten. 

Standort Darmstadt
Darmstadt ist verkehrlich sehr gut angebunden. 
Frankfurt a.M. ist als geldpolitisches Zentrum des Eu-
roraums gut und schnell erreichbar. 

Schader-Stiftung 
Die 1988 gegründete Schader-Stiftung ist eine ge-
meinnützige Stiftung bürgerlichen Rechts mit Sitz in 
Darmstadt. Sie finanziert ihre Fördertätigkeit aus den 
Erträgen des von Alois M. Schader gestifteten Privat-
vermögens. Zweck der Stiftung ist die Förderung der 
Gesellschaftswissenschaften durch die Kommunika-
tion und Kooperation zwischen den Gesellschaftswis-
senschaften und der Praxis sowie der Praxisorientie-
rung in den Gesellschaftswissenschaften.
Dabei benennt die Schader-Stiftung sieben zentrale 
Themenfelder: Gemeinwohl und Verantwortung, De-
mokratie und Engagement, Nachhaltige Entwicklung, 
Vielfalt und Integration, Stadtentwicklung und Woh-
nen, Kommunikation und Kultur sowie Demographie 
und Strukturwandel. 
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Mit freundlicher Unterstützung der

Tagungsformat
Die Veranstaltung wird digital stattfinden. 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung, 
und einen Link zur Online-Teilnahme an der Konfe-
renz. 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund und optimis-
tisch!

Dr. Karsten Stroborn (Vorsitzender Monetärer 
Workshops e.V.)
Ingrid Herden (stellv. Vorsitzende)
Dr. Martin Kessler (Vorstand)
Christian Lips (Vorstand)
Dr. Annette Littmann (Vorstand)
Dr. Lutz Raettig (Vorstand)
Torsten Windels (Vorstand)

Programm
Freitag, 03. Dezember 2021

14:00 Uhr		  Einführung durch die Tagungsleitung:
			   Dr. Karsten Stroborn, Vorsitzender des Monetären Workshops e.V.		

14:05 Uhr		  Begrüßung
			   Alexander Gemeinhardt, Vorstand der Schader-Stiftung, Darmstadt

14:15 Uhr		  Vortrag
			   Kurz- und langfristige Inflationsrisiken – Neue Herausforderungen für die 
			   Geldpolitik?
			   Dr. Andreas Bley, Abteilungsleiter Volkswirtschaft/Mittelstandspolitik, BVR 
			   (Bundesverband der Deutschen Volks- und Raiffeisenbanken e.V.) 

15:00 Uhr		  Vortrag
			   COVID-19 and the Future of Quantitative Easing in the Euro Area: Three Scenarios 	
			   with a Trilemma
			   Prof. Dr. Roberto Tamborini, University of Trento, Department of Economics and Management

15:45 Uhr		  Pause

16:00 Uhr		  Vortrag
		  	 Gestärkt aus der Corona-Krise – Fünf Handlungsfelder für eine nachhaltige 
			   Transformation
			   Dr. Fritzi Köhler-Geib, Chefvolkswirtin der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)

16:45 Uhr		  Vortrag
			   Die neue geldpolitische Strategie der EZB 
			   Christophe Kamps, EZB, Senior Adviser, Directorate General Monetary Policy

17:30 Uhr		  Ende des ersten Veranstaltungstages
 		

und der



Samstag, 04. Dezember 2021

09:00 Uhr		  Einführung in den zweiten Veranstaltungstag

09:05 Uhr		  Vortrag
			   „Normalität als Experiment“ – Grundsatzfragen an die Ökonomik
			   Prof. Dr. Gisela Kubon-Gilke, Mitglied des Kleinen Konvents der Schader-Stiftung, 
			   EH Darmstadt, Ökonomie und Sozialpolitik 
			   Prof. Dr. Ulrich Klüh, Hochschule Darmstadt, Fachbereich Wirtschaft

09:45 Uhr 		  Vortrag
			   Inflation, Wachstum, Wettbewerb – Gleichgewichtskonstellationen im 21. Jahrhundert
			   Prof. Dr. Carl Christian von Weizsäcker, Max-Planck-Institut zur Erforschung von 
			   Gemeinschaftsgütern, Bonn 

10:30 Uhr		  Vortrag
			   Herausforderungen an die Wettbewerbs- und Innovationspolitik			 
			   Prof. Achim Wambach, Ph.D., Präsident des ZEW – Leibniz-Zentrums für Europäische Wirt-	
			   schaftsforschung, Mitglied der Monopolkommission

11:15 Uhr		  Ende der Veranstaltung
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Mit freundlicher Unterstützung der und der
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	 Ich melde mich verbindlich zum 70. Monetären Workshop am 03. und 04. Dezem-
ber 2021 an

	 Ich bin damit einverstanden, dass
		  -	 meine Daten zum Informationsversand zum Monetären Workshop gespeichert werden,
		  -	 ich die Einladung zum Monetären Workshop auch zukünftig per Email erhalte, 
		  -	 Foto- und ggf. Videodokumentationen von der Veranstaltung für Websites, Pressebericht	
			   erstattung und/oder weitere Publikationen der Veranstaltergemeinschaft gemacht werden
		  -	 Name/Institution/Ort mit dem Teilnahmeverzeichnis an die Teilnehmenden verteilt wer	
			   den.

Name

Vorname

Institution

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Anmeldung bitte bis spätestens 01. Dezember 2021
E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de oder direkt unter www.schader-stiftung.de/monetaererworkshop

Diese Veranstaltung wird mit Fotoaufnahmen dokumentiert, die für die Berichterstattung verwendet werden. Die Aufnahmen werden auf der Homepage 
der Schader-Stiftung, ggf. in der Presseberichterstattung und auf der Online-Präsenz der Schader-Stiftung veröffentlicht. Ihre Kontaktdaten werden aus-
schließlich durch die Schader-Stiftung genutzt. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter www.schader-stiftung.de/datenschutz. Eine Weitergabe Ihrer 
Daten an Dritte ist ausgeschlossen.

Kosten

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos

Veranstaltungsort

Die Veranstaltung findet digital statt.

Ihre Ansprechpartnerinnen

Anna-Lena Treitz, Mitarbeiterin der Konvente, 

Telefon: 0 61 51 / 17 59 - 18, treitz@schader-stiftung.de

Anmeldung

Mit freundlicher Unterstützung der und der


